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Nordfriesland liegt im Norden 
Schleswig-Holsteins, am und im 
UNESCO Weltnaturerbe Wattenmeer. 
Naturschutz und erneuerbare Ener-
gien spielen hier eine wichtige Rolle. 
Auch der Kirchenkreis Nordfriesland 
möchte zum Erreichen der Klima-
schutzziele beitragen. Zusammen 
mit seinen Kirchengemeinden un-
terhält er rund 365 Gebäude – und 
hat sich zum Ziel gesetzt, deren  
CO₂­Emissonen zu reduzieren. Um 
das zu gewährleisten, braucht es  
einen systematischen und smarten 
Umgang mit Ressourcen. In den  
Jahren 2018/19 initiierte der Kirchen-
kreis daher das „Modellprojekt Im-
plementierung des Klimaschutzma-
nagements und Energiecontrollings 
im Kirchenkreis Nordfriesland“.

Gute Kommunikation und Über-
zeugungsarbeit sind gefragt
Das Konzept passte zu den strate-
gischen Förderschwerpunkten  
„Klimawandel und Energie“ der vier 
nordfriesischen AktivRegionen –  
so heißen die LEADER-Regionen in 
Schleswig-Holstein – Nordfriesland 
Nord, Uthlande, Südliches Nord-
friesland und Flusslandschaft Eider-
Treene-Sorge. Nach sorgfältiger Ab-
stimmung mit der federführenden 
AktivRegion Nordfriesland Nord und 
vier Präsentationen in den Regionen 
waren alle LAG-Vorstände ausdrück-
lich dafür, das Projekt gemeinsam 
anzugehen. Der Kirchenkreis erhielt 
schließlich rund 180 000 Euro LEA-
DER-Förderung und damit 80 Pro-

zent der förderfähigen Gesamtkos-
ten. „Hier in Schleswig-Holstein 
sollen 25 Prozent der LEADER-Mittel 
in den Klimaschutz fließen“, sagt 
 Simon Rietz, Regionalmanager der 
AktivRegion Nordfriesland Nord. 
„Aufbauend auf den Ergebnissen 
des Modellprojekts könnten wir in 
Zukunft gemeinsam mit dem Kir-
chenkreis weitere Projekte wie die 
energetische Sanierung von kirch-
lichen Gemeindehäusern angehen.“ 
Zusätzlich unterstützen fünf nord-
friesische Unternehmen aus dem 
Bereich der erneuerbaren Energien 
das Projekt. Für die Zustimmung der 
Gremien des Kirchenkreises, insbe-
sondere des Finanzausschusses und 
der Kirchenkreissynode, musste al-
lerdings viel Überzeugungsarbeit 
geleistet werden. Das macht deut-
lich: Bewusstseinsbildung ist für 
den Klimaschutz unverzichtbar.

Nachmachen erwünscht!
Am 1. November 2019 startete das 
Projekt mit der Einstellung eines 
Klimaschutzmanagers. Die Stelle ist 
unbefristet, die LEADER-Mittel die-
nen als dreijährige Anschubfinanzie-
rung. Danach übernimmt der Kirchen-
kreis die Kosten und verstetigt so 
das Klimaschutz- und Energiema-
nagement. Der Schwerpunkt des 
Modellprojekts liegt auf den Energie-
verbräuchen und den CO₂­Emissionen 
kirchlicher Gebäude. Es unterstützt 
Kirchengemeinden und kirchliche 
Einrichtungen dabei, diese zu kalku-
lieren und mit geeigneten Schritten 

zu reagieren. An verschiedenen 
Standorten und Gebäudearten wird 
modellhaft erprobt und ausgewer-
tet, welche Klimaschutzmaßnahmen 
realisierbar und jeweils sinnvoll 
sind. Damit auch die Menschen in 
der Region von dem Projekt erfah-
ren, plant das Team Broschüren und 
eine Wanderausstellung. Diese sol-
len die Finanzierung, Effizienz, Ein-
sparpotenziale und Nachhaltigkeit 
der Maßnahmen für alle verständ-
lich darstellen. So werden insbe-
sondere auch Entscheidungsträger 
innerhalb der Kirchen darin be-
stärkt, durch weitere Klimaschutz-
maßnahmen ihrem Auftrag zur 
 Bewahrung der Schöpfung nachzu-
kommen. Zusammen mit Bildungs- 
und Öffentlichkeitsarbeit stößt das 
Projekt Lern- und Umdenkprozesse 
an. Der Kirchenkreis leistet so dank 
der LEADER-Förderung und in Zu-
sammenarbeit mit Politik, Verwal-
tung und Energiewirtschaft einen 
wichtigen Beitrag zur Klimafreund-
lichkeit und CO₂­Neutralität in 
Nordfriesland. 

KONTAKT:
Karin Penno-Burmeister 
Projektkoordinatorin und  
Fundraisingbeauftragte des  
Kirchenkreis Nordfriesland 
Telefon: 04664 983614 
kpb@kirchenkreis-nordfriesland.de
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Wie kirchliche Gebäude  

zu Klima  schützern werden
Saubere Energie und ein geringer CO₂­Ausstoß – diese Ziele verfolgt der Kirchenkreis Nordfriesland. 
Ein Modellprojekt untersucht, wie sich das vor Ort umsetzen lässt. [ VON KARIN PENNO-BURMEISTER ]

In Nordfriesland treibt die Kirche die Energiewende voran

Kirche macht mit – PROJEKTE


